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Karlsruher Tagblatt .

M . 48 . Zweites Blatt. Samstag, den 18 . Februar (Folgt ein drittes statt.) 1885 .

Bolksbibliothek des Bad . Franenvereins .
3.3. Wegen anderweitiger Benützung des Bibliotheksaales findet Samstag , den 18. Februar

Ausleihstunde statt .
Der Borstand .

LHonlLx, äs » 20 . rsbrnar 1805 , abends 8 /2 I7 br, ,
m xrosssQ

äss Herrn Lmäl OISSN , Inten6s.nl 6es Letiauspiels in krankknrt a . N.

keviistion eigener lliolilungen.
Eintritt kür kiioktmilgliväsr . 1.50
Usssrvisrts flälrs . . 2 —

Karten sind in der OottnnsibaüenbandlrmA des Herrn llllgv Kunir , in den
IdusilralienbandlnnAen der Herren fr . Ovsri und ssktNS LktlMIlil, sovris abends
an der Xusse ru buben .

Xarten kur reservierte UlZtre rverden nur in der NnsibalienbandlnnA des
Herrn fr . llvert ab^e^eben .

Oer Lesueb der VortrLZe ist nur gegen Vorrsigung der Karts gestattet .
t 8ssI « i» 8Gkn »» i> gi s Uki » .

Bekanntmachung .
Bei der am 14 . bs . Mts . vorgenommenen Wahl von zwei weiteren Kirchenältesten , sowie vondrei Stellvertretern für abgegangene Mitglieder der Kirchengemeindeversammlung wurden

gewählt :
» als Kirchenälteste :

Heil Hofbaurat Heinrich Amersbach
mit Dienstzeit bis Ende 1909,

Herr Amtsgerichtssekretär Franz Müller
mit Dienstzeit bis Ende 1906 ;

l». als Mitglieder der Kirchengemeindcversammlung bis zur nächsten regelmäßigen
Erneuerungswahl (d . i . 1906) die Herren :

Heußer , Albert , Blechnermeister , mit 80 Stimmen ,
Stern , Gustav , Missionar , „ 80 „
Huber , Robert , Privatmann , ,, 77 „

Das wird der evangelischen Kirchcngemeinde nrit dem Anfügen bekannt gemacht, daß etwaige Ein¬
sprachen oder Beschwerden gegen die Wahlen binnen acht Tagen von dieier Bekanntmachung an bei dem
Vorsitzenden des Kirchengemeinderats schriftlich oder mündlich zu Protokoll mit sofortiger Bezeichnung der
Bewersmittel zu erheben seien .

Karlsruhe , den 16. Februar 1905.
Cvang .-prot . Kirchengemeinderat .

_ Brückner ._

Fahrnis -Versteigerung .
öäontsg , cksn 20 . kebnusi - ck. 1s . , nachmittags 2 Nhr beginnend , werdenim Auftrag Blumenstraste 1 ( Ecke der Blumen- und Ritterstraste ) im Gartensaale des

Museums nachstehend verzeichnet«: Gegenstände gegen Barzahlung öffentlich versteigert :
I Billard, 6 Sofas , 15 Wirtschaftstische , V eiserne Gartentische , ca. 200 eiserne

Gartenstühle , V eiserne Gartenbänke , I Podium, 1 Stehpult, I Kästchen, 3 Spiegelin Goldrahmen, 27 Stück große Gaslaterneu, Laternenstöcke mit Armen , Gasröhrennud Gasarme , 1 Buffet, 1 Wandkasten , Schäfte , 8 Oleanderbäume , 1 Fastlagerund Flaschenständer ,
dwz« Kaufliebhaber höflichst einladet

.L , Waisenrat,
-.1 Vorsitzender des Ortsgerichts I .

FreiiMge VeHeizemz.
Montag , den 20 . Februar 1005 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im PfandlokalSteinstrane 23 hier im Aufträge des Herrn
F. Wiesenthal hier die nachbenannteu ,aus einer Zwangsvollstreckung hcrrührenden ,
noch neuen Küfereigerätschaftcn gegen bare
Zahlung öffentlich an den Meistbietenden
versteigern :

1 Fügblock , 1 Pumpe , 1 Stachclrohr,1 Asbestfiltriermaschine mit automatischer
Zuleitung und mit Weinschlauch .
Karlsruhe, den 16 . Februar 1005 .

_ Soll , Gerichtsvollzieher.

Zwangs-Versteigerung.
Iloiirnu : ' ck«» 20 . 1005 ,nachmittags 2 Uhr , werde ich im Pfand¬

lokal Steinstraste 23 hier gegen bare Zah¬
lung im Bollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern : 5 Spiegrlschränke , 3 Waschkom¬
moden mit Marmorplatieu, 1 Klavier»5 Sofas in Plüsch nud Stoff, 4 Fauteuils ,2 bessere Spiegel , 1 Nachttisch mit Marmor-
platte, 2 Schreibtische, 1 Bertiko mit Spiegel¬
aufsatz , 1 Sekretär, 1 Lehnstuhl (Amerikaner )
und 1 Klapptisch nebst Plüschdecke.

Karlsruhe, den 16 . Februar 1005 .
K«II, Gerichtsvollzieher.

Zwangs -Versteigerung.
Montag, den 20 . Februar 1005 , nach¬

mittags 3 Ubr , werde ich in^ Pfand lokal Stein¬
straße 23 hier gegen bare Zahlunff im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 1 Pianino , 1 Buffet ,
1 Spiegelschrank , 1 Vertiko, 1 Schrank , 3 Sofas ,
3 Polsterstühle , 1 Schreibtisch, 2 Bücherregale ,
2 Waschtische , 1 Nachttisch mit Marmorplatte ,3 Spiegel , 2 Bilder , 1 Hausapotheke , 1 kl . Spitzer¬
hund , 2 Fahrräder , 1 gr . Oelgemälde mit Gold¬
rahmen (Hirsche im Wald ) , 1 Etagere mit 4 Figuren ,
1 Kiste nrit 20 versch . Heften , 2 Gardinen .

Karlsruhe , den 17. Februar 1905.
Bier , Gerichtsvollzieher.

Ettlingen.
Oessentliche Bersteigerung.

Im Austrage des Konkursverwalters werde ich
den zur Konkursmasse des Schreinermeisters Emil
Nagel in Ettlingen gehörenden Holzschopf mit
Ziegeldach am

Mittwoch, den 22 . Februar 1005 ,
nachmittags iU/2 Uhr ,

auf dem Platze (Ferningweg ) selbst gegen bare
Zahlung öffentlich versteigern.

Ettlingen , den 16. Februar 1905.

_ Salzgeber, Gerichtsvollzieher.
Linkenheim.

Stammholz -Versteigerung.
2.1 . Die Gemeinde Linkenheim versteigert am

Donnerstag , den 23 . d . M„
morgens halb 10 Uhr ,

im Forlenmaid 84 Forlenstämme von 0,29 bis 2,40
Festmeter , nachmittags um 1 Uhr im Holzhieb¬
schlag folgende Nutzhölzer:

48 Stück Pappeln - - von 0,29—2 Festmcter ,
21 Eichen . „ 0,23—2,04 „
20 Eschen . „ 0,21 —1,05 „
18 Erlen . >, 0,16 — 1,12 „

8 Bellen . , 0,45- 2,54
4 Ruschen . , 0,34- 1,21 „
2 Weiden . „ 0,42 - 0,84 , „
1 Wildbirnbaum . . „ 0,90 , »
1 Birke . „ 0,42 , »
1 Aspe . „ 0,44 . „

Zusammenkunft jeweils im Holzhiebschlag.
Linkenheim, den 16 . Februar 1905.

Das Bürgermeisteramt .
Schneider .

Nagel , Ratschreiber .



Wohnungen zn vermieten .
*3.3. Amalienstraße S ist der 2. Stock , bestehendaus 5 Zimmern und Zugehör, wegen Wegzug von

hier auf 1 . April zu vermieten . Näheres parterre.
— Amalienstraste 17 ist im 2. Stock eine

Wohnungvon 3 Zimmern und Zugehör auf 1 . April
zu vermieten. Näheres daselbst, parterre, oder Karl«
stratze 65 auf dem Kontor .

— Amalienstraste 22 , Hinterhaus, sind im
1 ., 2. und 3. Stock Wohnungen von je 2 geräumigenZimmem, Küche und Keller an kleine, pünktliche
Familien auf 1 . April zu vermieten . Näheres im
Laden oder 3. Stock.*2.2 . Amalienstraste 46 , 4. Stock , ist eine Man¬
sardenwohnung , bestehend aus 2 Zimmern, Küche
und Keller, sofort zu vermieten . Näheres parterre.

— Augustastraste, nahe d . Sonntagpl ., feine
Wohnung , 2 . Stock, 3 graste Zimmer, Balkon, Küche
mit Veranda, Mansarde und Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen Roonstratze 7 im Laden.

— Blninenstraste V ist im Seitenbau eine
Wohnung von 4 Zimmem und Zugehör auf 1. April
oder früher zu vermieten . Näheres parterre.

— Boeekhstraste 14istim2 . StockeineWohmmg
vono Zimmern, Badezimmer , Fremden- und Mädchen¬
zimmer nebst reichlichem Zugehör auf 1 . März oder
später zu vermieten . Zu erfragen Soficnstraße 37
bei Architekt R . Mees .

— Bunsenstratze 9 » Ecke Kriegstraße , Halte¬
stelle der elektrischen Bahn, ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmem, Bad , Küche, Mansarde und Keller,
wegen Versetzung sogleich oder aus 1. April zu ver¬mieten . Näheres im Hause 4. Stock oder Krreg-
straße 122, parterre links .

* Degeufeldstraste 8 ist eine sehr schöne
Wohnung von 2 Zimmem und Küche nebst Zu¬
gehör auf 1 . April zu vermieten . Näheres im
1 . Stock.

— Douglasstraste 3V find Mansardenwoh¬
nungen, eine im Vorderhaus mit 2 Zimmem, Kücheund Keller auf sofort und eine im Hinterhaus von
3 Zimmem, Küche und Keller auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres Akademiestraße 33 im 2. Stock.- - Durlacher Allee 1V, 2 . Stock , ist eine
schöne 4 Zimmer-Wohnung mit Bad und Zubehör
auf sofort oder 1. April zu vermieten . Näheres
Durlackier Allee 21 2. Stock.*3.2. Durlacher Allee 42 , in ruhig ., geschloff.
Hause ist der 2 . Stock von 3 geräumg .» schön
ausgest. Zimmem . Erker , Badezimmern , Veranda,
Mädchenz ., Vinns . , sehr guten Kellern re., freier
Aussicht , auf 1 . April zu verm. Näh. 4 . St . das.

— Gerwigstraste 47 ist im 2 . Stock eine
Wohnung von 4 Zimmem, Küche, Speisekammer
und 1 Mansarde auf den 1 . April 1903 zu vermieten .
Näheres in der Mühlburger Brauerei vorm.
Freiherrl. von Seldeueck 'sche Brauerei.
*2 .2 . Goethestraste 2 ist im 2. Stock eine schöne

Wohnung von 3 Zimmem , 1 Mansarde und Zu¬
behör auf 1 . Mai , sowie eine Mansarden-Wohnung
sofort oder später zu vermieten . Zu erfragen im
Eckladen.

— Hardtstraste 26 (Neubau) sind alsbald oder
später zwei schöne 3 Zimmerwahnungen, Küche mit
Koch- und Leuchtgas und Veranda versehen, preis¬
wert zu vermieten.

— Hardtstraste 26 » sind im 2 . Stock eine
sehr schönes Zimmerwohnung, sowie

im 4. L-tock zwei 2 Zimmerwohnungen zu ver¬
mieten . Sämtliche Wohnungen sind mit Koch - und
Leuchtgas und schöner geschlossener Veranda versehen.
Näheres Hardtstraße 2V.

— Hildastraste 13 sind zwei Zwei-Zimmer-
wohnnngen mit Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst im 3. Stock , bei Spiegel .

— Hirschstraße 35 ist eine Parterrewohnungim Seitenbau von 4 Zimmem, Küche und Zubehör
ans 1 . Skpril oder später zu vermieten . Auch kann
eine Werkstätte dazu gegeben werden .*6.2 . Hirschstraste 166 . in geschlossenem Hause,vier Zimmer und Fremdenzimmer . Bad , Balkon ,
geschlossene Veranda nebst Zugehör , der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, auf 1 . April zu vermieten .Zu eisragen im 1 . Stock.

— Hnmboldtstraste 23 ist iin 2. und 3 . Stock
je eine Wohnung von 3 Zimmem und Zugehör auf
1 . April zu vermieten. Näheres im 1 . Stock links .— Kaiser-Allee 31 ist im 1 . Stock eine
Wohnung von 3 Zimmem mit Bad und Zubehör
auf 1 . April an eine kleine ruhige Familie zu ver¬
mieten . Näheres im 4 . Stock .— Kaiser-Allee 5S ist eine freundliche Man¬
sardenwohnung , bestehend aus 2 Zimmern , an
ruhige Leute auf 1 . April zu vermieten . Näheres
daselbst im Laden.

— Kaiserstraste 36 ist im 5. Stock eine
schöne Wohnung von 3 oder 4 Zimmem, Küche ,Keller und Veranda aus 1. April zu vermieten .

ro»4
2.3. Kaiserstraste 58 ist im 2 . Stock des Vorder¬

hauses eine Wohnung von 2 Zimmem, Küche , Keller,
Koch- und Leuchtgas auf 1. April oder später zuvermieten . Näheres im Laden daselbst.— Aarl -Friedrichstraste 22 (Rondellplatz )
ist im 2. Stock eine Wohnung von 3 (event.4 Zimmem) auf 1. April zu vermieten . Näheres
beim Hauseigtzckümcr.— Karl - Wilhelmstraste 36 , 4. Stock, sind2 schöne Bierzinmicrwohnungen mit sämtlichem Zu¬
behör, zu Einer Wohnung noch ein Badezimmer , auf
1. Mai zu vermieten . Näheres Melanchthonstraße 2
im Bureau.

— Klauprechtstraste 16 ist eine Seitenbau¬
wohnung , bestehend aus 2 Zimmern nebst allem
Zugehör , auf 1 . April billig zu vermieten . Näheres
zu erfragen Klauprechtstraße 10 im 2. Stock des
Vorderhauses .

— Klauprechtstr. 38,vis -ä-vis der Bürklinstr.,ist im 4. Stock eine schöne Wohnung, französ. Mansarde,bestehend aus 3 Zimmem, Bad . Küche nebst Zubehör,auf 1 . April zu vermieten . Näheres im 2. Stock.— Ktckegstraste 123 ist der 1 . Stock von7 Zimntern, Bad rc. per sofort zu vermieten . Nä¬
heres daselbst. ,— Kriegstraste 143 haben wir ein Ein¬
familienhaus, bestehend aus 10 Zimmem und
allem Zugehör, auf sofort oder per 1. März 1903
zu vermieten . Näheres Eisenlohrstraße 19, Krieg¬
straße 162 im Laden und Herrenstraße 33 , 3 . Stock
rechts. Karlsruher Terraiugesellschaft.— Kriegstraste 178 ist eine moderne 4 Zim¬
merwohnung auf sogleich oder später zu ver¬
mieten . Gartenanteil. Näheres Kriegstraße 176,S. Stock.

— Krouenstraste 41 , Seitenbau , 3 . Stock
rechts, ist eine schöne , neu hergerichtete 2 Aimmer -
wohnung mit Zubehör aus sofort oder später zuvermieten. Näheres bei Herrn F . Christ , Wirt,oder Brauerei Heinrich Fels , Kriegstraße 113.*3.2. Lachnerstraste 3 ist die Parterrewohnung
von 3 Zimmem, Küche mit Gas und Zugehör auf
1. April zu vermieten .

— Leopoldstraste 29 ist eine Wohnung von6 oder 4 Zimmem , je mit besonderm Eingang , zuvermieten . Näheres im 1 . Stock.* Lefsingstraste S ist eine Wohnung, ohneVis -a-vis , von 4 freundlichen Zimmem, Küche ,Keller und Anteil an der Waschküche und Trocken¬
speicher auf 1 . April zu vermieten . Näheres parterre.*2.2. Ludwig-Wilhclmstraste 2 ist im 4. Stock
eine Wohnung von 3 Zimmem, Küche und Zubehör
per 1 . April zu vermieten . Näheres im 2. Stock.

— Marienstraste 16 ist eine Wohnung von
2 Zimmem, Küche und Keller auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres daselbst, parterre.— Melanchthonstraste 3 ist eine schöne2 Zimmecwohnung im 5 . Stock auf 1 . Avril zuvermieten . Näheres Melanchthonstraße 3, Bureau.*3.3. Ostendstraste 6 ist eine freundliche Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmem , Küche und Zu¬
behör aus 1 . April zu vermieten . Näheres daselbstoder Bahnhofstraße 6 .

— Nheinstratze 14 ist im 4. Stock eine Woh¬
nung von 4 Zimmem, Küche und 2 Mansarden auf
1 . April 1905 zu vermieten . Näheres in der Mühl¬
burger Brauerei vorm . Freiherrl. von
Seldeueck'sche Brauerei.

6.4 . Rintheimerstratze 32 sind der 2. u. 3. Stock
von je 4 großen Zimmern , Küche , Mansarde, Bad,Keller, Trockenspeicherund Gartenanteil per 1. Aprilds. Is . zu vermieten . Die Wohnungen sind ohneVis-a-vis , haben schöne freie Aussicht und ist ersteremit Veranda und letztere mit Balkon versehen. Nä¬
heres Kronenstraße 36 im Bureau .— Roonstratze 8 ist auf 1 . April 1905 eine
Vierzimmerwohnung , Küche , Bad , Mansarde, Anteil
an Waschküche , Speicher und Kinderspielplatz zu ver¬
mieten. Näheres im 3 . Stock.

— Roonstratze 19 ist im 3. Stock eine 3
Zimmerwohnung mit Bad event. 4 Zimmer ohneBad auf 1 . April zu vermieten . Näheres im 1 . Stock
rechts daselbst.

— Rüppurrerstraste 14 ist im Seitenbau eine
Wohnung von 2 Zimmem und Küche an eine kleine
Familie auf 1 . April zu vermieten . Näheres im
Vorderhaus, 2. Stock.*3.2. Scheffelstraste 5 « ist eine geräumige Woh¬
nung von 4 Zimmem, große Küche , Mansarde, Keller,
versehen mit Koch - und Leuchtgas , auf 1 . April znvermieten.

— Schillerstraste 36 ist eine schöne Garten¬
wohnung mit schöner, geräumiger Wcrkstätte auf1. März 1905 zu vermieten . Näheres daselbst oder
Luiseilstraße 2.

— Seuderistraste 15 ist der 4 . Stock mit3 Zimmern nebst Zubehör auf sogleich zu vermieten.
Näheres Kriegstraße 14, 2. Stock.— Sofienstraste 112 ist der 3. Stock von4 Zimmem auf 1 . April zu vermieten . Näheres
parterre zu erfragen .

— Sommerstratze 6 sind im Neubau Woh.nungen von 3 Zimmem und Mansardenwohnungvon 2 Zimmem mit Zugehör auf 1 . April 190z
zu vermieten . Näheres Sommerstraße 8 im Ladenoder Morgenstraße 27, parterre.*6.2. Stefanienstrahe 23 ist in mhigem Haustder 3. Stock von 6 Zimmem , Küche und sonstigemZubehör auf 1. April oder früher zu vermieten.Näheres dastlbst im 1 . Stock.— Sternbergftraste 1 ist zu vermieten :

eine 3 Aimmerwohnung im 2. Stück mit Balkon,Veranda, Speisekammer und Gartenanteil.
Näheres zu erfragen daselbst im 3. Stock oder

Westendstraße 19 III .* Uhlandstraste 2V, 3 . Stock, ist eine freund¬
liche Wohnung von 3 Zimmem, schöne , gerade Man¬
sarde, großer Keller auf April oder später zu ver¬mieten . Näheres daselbst.— Viktoriastraste 21 (nächst Westendstraßc)ist im 2. Stock eine schöne Wohnung (4 Zimmer ,Küche , gcschl. Veranda, Mansarde und Keller) aus1 . April oder später zu vermieten . Preis 650 Mark.— Borholzstratze 16 ist im 1 . Stock eineWohnung von 3 Zimmem, Küche , Bad und Speise¬kammer auf 1. April zu vermieten . Näheres im
Hinterhaus, 2. Stock links.— Waldstraste 3 , Seitenbau im 3. Stocklinks , ist eine freundliche 2 Zimmerwohnung auf1. April zu vermieten . Näheres daselbst im 1 . Stock.— Waldstraste 11 sind im 2. Stock des Hin¬
terhauses 3 Zimmer, Küche rc. per 1 . April d . I .
billig zu vermieten . Näheres Waldhornstraße 12,1. Stock.*3 .1 . Wielandtstraste 32 , parterre, ist eine
Wohnung von 1 oder 2 Zimmem mit Alkoo sofortoder auf 1. April zu vermieten .— Wilhelmstraste 28 ist eine Wohnung von2 Zimmern, Küche, Keller und Zugehör auf 1 .Apnl zu vermieten . Näheres im Laden.— Wilhelmstraste 38 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmem, Küche , Keller usw .an ruhige Leute auf 1. April zu vermieten . Nä¬
heres daselbst im 4. Stock und Amalienstraße 31
im Laden .

— Winterstraste 4 , Vorderhaus, in nächsterNähe des Stadtgartens , ohne Vis-a-vis , ist eine
schöne Wohnung im 1. oder 2. Stock , je nach Wunsch
bestehend aus 4 Zimmem, Veranda, Küche , Speise¬kammer , Bad und engl. Wasserklosett, per 1 . Märzoder 1 . April zu vermieten . Näheres daselbst im3. Stock.

— Winterstraste 35 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung auf 1. April zu vermieten . NäheresMaricnstraße 89 im 1 . Stock.— Winterstraste 43 ist eine geräumige Woh¬
nung im 2- Stock , bestehend aus 4 Zimmem, Küche ,sowie 2 große Mansardenzimmer und reichlichem
Zugehör , aus I . Mai oder später zu vermieten . Zu
erfragen daselbst im 4. Stock oder bei Architekt Rud .Meeß . Sofienstraße 37 II .— Uorkstraste 18 ist im 2. Stock eine schöne,neuzeitliche 4 Zimmerwohnung mit reichlichem Zu¬behör verschungshalber auf 1. April 1905 zu vermieten.Preis 550 Mark. Zu erfragen daselbst oder Luisen¬
straße 2.

3.1. In meinem Hause Bahnhofstraste 48
ist der 2. Stock von 6 Zimmern samt Zubehör,
vollständig neu hergenchtet , zum Preise von
820 Mark sofort ooer per 1 . April zu ver¬
mieten .

Enge « von Steffelin .
Näheres im Kontor Bahnhofstraße46.

— Geräumige, hübsche 3 Zimmcrwohnungmit Küche und bewohnbarer Mansarde, desgleicheneine hübsche 2 Zimmerwohnung mit Zubehör
per 1 . April zu vermieten . Näheres Osten dstr. 7 Ist

— Beiertheim» Ecke Friedrich - u. Kaifer-
straste » 5 Minuten von der Hirsch- und Karl¬
straße entfernt , ist im 1. Stock eine 3 Zimmerwoh¬
nung sofort oder später , sowie eine 3 Zimmer¬
wohnung im 2. Stock auf 1 . April zu vermieten.
Näheres im 1 . Stock ober Marienstr. 89 , Karlsruhe.

*3.1. Eine schöne Wohnung im 5. Stock von
einem großen Zimmer, Alkov, Küche , Keller und
Kammer ist an eine alleinstehende Person oder a»
Leute ohne Kinder sogleich oder auf 1 . April zu oer-
mieten . Zu erfragen Winterstraße 49 im 2. Stock.

Dreizimmer - Wohnung
nächst der Ettlinaerstratze

ist an ruhige Mieter per 1. April z« per¬
miete«. Näheres Schützeustraste 1 im Ci'
garrenladen z« erfrage«.



Nr. 49 . n . garirnihrr rsgblatt. ivsS r»mri»g. a«n ir . r«dru»f isor.

— Hirschstraße 120 ist im 2. Stock
eine feineHerrschaftswohnungvon NZimmern,
Küche , Keller , Baderaum, Speisekammer , Man¬
sarde und Speichcrkammer , auf 1 . April zu
vermieten . Näheres Hirschstraße 130, parterre,
oder Rüppurrerstraße 13, Bureau.

Eine schöne 3 Zimmmohnung
yiit Alkov , Küche, Keller , Anteil an der Waschküche ,
Trockenspeicher ist Marienstraße 17 IV auf 1 . April
billig zu vermieten . Zu erfragen Schützenstraße 45,
parterre.

Sosierrstratze 5
ist eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche und Keller
auf 1. April zu vermieten . *2.1 .

Boerkhstratze Ä2
ist im 4 . Stock eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche , Bad rc. zum Preise von 4M Mk. sofort
zu vermieten . Näheres daselbst. —

Tullastrnße 86 (Neubau)
sind noch eine 3 Zimmerwohnung mit reichlichen:
Zubehör, sowie im 1. Stock em großes Zimmer mit
Mansarde per sofort oder auf 1 . April zu vermieten .
Näheres beim Eigentümer A. Bauer , Malermeister,
Gerwigstraße 16 I . —

Laden
,

in welchem bisher ein Cignrreugeschäst mit bestem
Erfolg betrieben wurde , mit Ladenzimmer , mit oder
ohne 3 Zimmerwohnung per 1 . Avril oder später zu
vermieten. Näheres Kaiser-Allee 53 , 2 . Stock . —

Zu miete» gesucht
wird ein kleines Haus zum Alleinbcwohnen , welches
sich eignet für eine Pension . Offertenunter Nr. 1444
an das Kontor des Tagblattes erbeten. *

Auf April
wird eine 4—5 Zimmerwohnung mit Zubehör, par¬
terre oder 1 Treppe doch , im Zentrum der Stadt
gesucht. Preis 600 —750 Offerten unter Nr. 1445
an das Kontor des Tagblattes erbeten. *

Dreiziunner -Wohnnng,
2 größere und 1 kleineres Zimmer mit Küche rc.
in der Süd - oder Südweststadt von kleiner,
ruhiger Familie zu mieten gesucht — mit Bad bevor¬
zugt. Offerten mit Preisangabe unter Nr. 1447 andas Kontor des Taghlattes erbeten.

Werkstätte ,
Zwischen Marktplatz und Mühlburger Tor, per so¬
fort zu mieten gesucht . Offerten unter Nr. 1442 an
das Kontor des Tagblattcs erbeten. *2.1.

Cm möbliertes Zimmer
mit zwei Betten ist auf 1 . März an einen Herrn
zu vennietcn: Wilhelmstrabe 16, 2. Stock. *

Gartenstraße 4L ,
3,Treppen, in feinem Hause , ist ein freundliches , ge¬
räumiges , möbliertes Zimmer auf 15. März oder
später preiswert zu vermieten . Anzusehen zwischen10 und 12 Ukr ._ ^
^

Rüppurrerstraße 3V I
ist ein schön möbliertes Zimmer mit eigenem Ein¬
gang sofort zu vermieten -

Markgrafenstraße 36 ,
Vorderhaus , 2 Treppen hoch , ist ein freundliches ,
einfaches , aber aut möbliertes Zimmer auf 1 . März
Zu vermieten . Preis 10 Mark. *

Zn vermieten
'st ein einfachmöbliertes , sauberes Zimmer: Amalien -
uraße 37 , Seitenbau , 2 . Stock rechts , nächst der
Hauptpost. *2.1.

Drei schöne Zimmer,
darunter ein großes Erkerzimmer , auf 1 . März zuvermieten.

Pension Fecht, Kaiserstraße 95 HI,4 .1 . Eingang Kronenstraße .sSs

20000 Mark
sind gegen Eintrag an erster Stelle auf 1 . April
auszulewen . Offerten bittet man unter Nr. 1446
im Kontor des Tagblattcs abzugeben. *2.1.

Bantechniker
mit H Semester Baugewerkeschule sucht unter be¬
scheidenen Gehaltsansprüchen auf 15. März Stellung.
Näheres Sofienstraße 65 a III . *2.1.

Dienst -Antrag .
,

* Ein braves Mädchen , welches schon in ordent¬
lichem Hause gedient hat , wird sofort oder auf
1 . März für Küche und Hausarbeit zu nur erwachsenen
Personen gesucht . Näheres Karl-Fricdrichstraße 3 im
2 . Stock links .

Junger, kräftiger Mann,
27 Jahre alt, beim Leib -Grenadier-Rcgiment hier
gedient , bewandert mit Pferdefuhrwerk , sucht , gestütztauf gute Zeugnisse, Stellung als Kutscher, Lagerist rc.Offerten unter Nr. 1450 an das Kontor des Tag-
blattes erbeten . *

Verkäuferin - Gesuch .
3.1 . Für ein Haushaltungswaren- und Lampen¬

geschäft wird auf 1 . April eine tüchtige Verkäuferin
gesucht . Offerten bittet man unter Nr. 1457 im
Kontor des Tagblattes abzugeben.

Rolladen u . Jalousien
werden gut und billig repariert bei

K. Fr . Mössinger ,* Wielandtstraße 6.
Ein Mädchen ,

das selbständig kochen kann , wird für einen größeren
Haushalt auf 1/ März gebucht.

Frau Fecht, Kaiserstraße 95 Hl ,*2.1. Eingang Kronenstraße .

Verloren
wurde am 15. d. Mts . zwischen Adler -, Kaiserstraße
und Friedrichsplatz ein Portemonnaie mit Inhalt
und einem goldenen Kettchen. Der Finder wird ge¬beten, dasselbe Adlcrstraße 15 im 3. Stock rechts
abzugeben, da er erkannt wurde . *

Mädchen - Gesuch .
3.1 . Ein fleißiges , braves Mädchen , «welches sich

willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht , findet
gute Stelle. >« « « , Kaiserstraße « 227 .

Hans-Berkauf.
* Ein zweistöckiges , solid gebautes Haus mit

Hinterplatz , Hoftor , nächst dem Stephanplatz, ist
wegen Wegzug günstig zu verkaufen. Direkte Offerten
sind unter Nr. 1452 an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

Ein Mädchen »
welches kochen und Hausarbeiten verrichten kann , wird
gesucht . Näheres Sofienstraße 51 II . *

Haus -Verkauf .
*2.1. Ein gut gebautes Haus in bester Lage (Wald¬

hornstraße , bei der Kapellenstraße ) mit Hinter- und
Seitenbau, großem Hof und Einfahrt, ist wegen
Wegzugs zum Preise von 47000 Mk. zu verkaufen .
Geeignet für jedes Geschäft. Offerten unter Nr. 1422
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Mchkli M Fm
zur Aushilfe gesucht : Klauprechtstraße 35 , parterre.

Kellnerin gesucht .
Ein einfaches , reinliches Mädchen zum Ser¬

vieren kann sofort eintrcten .
Restauration H. Schneider, Ettlingerstraße 43. Bauplätze.

* Einige passende Bauplätze in südwestlicher
Lage unter den günstigsten Bedingungen aus erster
Hand zu verkaufen . Offerten unter Nr. 1451 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Korrespondent -Gesuch .
Für Erledigung , der täglichen Korrespondenz eines

Kaufmanns, der viel auf Reisen ist, wird ein flotter
Korrespondent mit schöner Handschrift oder
eine Militärperson für einige Stunden des Tages ge¬
sucht . Offerten unter Nr. 1448 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Verkaufs -Anzeigen .
*2.2. Ein mittelgroßer , eiserner Herd mit Kupfer¬

schiff. wenig gebraucht, und ein nußbaumpolierter
Schreibtisch ohne Aufsatz sind wegen Umzug zu
verkaufen : Westendstraße 46d I.Mineralwasser .

Zum Alleinvertrieb eines e>Massigen, bekannten,süddeutschen Mineralwassers (Sprudel ) wird
ein tüchtiger, solventer Vertreter für Karlsruhe ge¬
sucht . Offerten umgehend unter Nr. 1449 an das
Kontor des Tagblattes erbeten. 2.1 .

Für Brautleute!
* Zwei hochhäupt. Bettladen. 2 Röste in

Fayon gearb.. 2 bessere Matratzen , 2 Polster.1 Nachttisch mit Marmorplatte. Waschkom¬mode mit Marmorplatte, L Chiffonniere,1 viereckiger Tisch mit Eichenplatte . 4 Stühle.I Sofa . 4 Kommode, 1 Spiegel . 1 Küchen¬
schrank , 1 Küchentisch , 2 Hocker find «m de«
spottbilligen Preis von SSO Mk . z« verkaufen .Mit 2 Deckbetten, 4 Kiffen 8« Mk. höher .Die Sachen sind alle neu und alles poliert,kann ans Wunsch auch zurückgestelltwerden .
Näheres Waldstraste 14 , parterre .

Ein junger Mann oder ein junges
Mädchen aus gutem Hause findet Gelegen¬
heit, die

Zahntechnik
zu erlernen bei 2.1.

Zahnarzt Mnrkslieimei ' . "
Nßchen ,

Größe 41/42 VN», in denen früher
Buchdruckfarbe gewesen , zu PflanzenKübeln sehr geeignet , werden das
Stück zu SV Pfg . abgegeben aufdem Bnreau Nittvristrasso 1.

Haus zu kaufen gesucht .

8 Ehrlicher , fleißiger I

I Hansbursche I
W Fr . W . Hauser , I

Kaiserstraße 76 .
*3 .1 . In der westlichen Altstadt wird ein solid

gebautes Haus für 2 bis 4 Familienwohmingen ,welches sich auch als Geschäftshaus eignet, zu kaufen
gesucht . Freier Platz oder Garten hiezu erwünscht.
Gesamtgröße 400 bis 600 gm. Anzahlung 8000 bis
10000 ^ Diskretion verlangt und zugesichert.Offerten mit genauer Angabe der Lage, Rente,
äußerster Preis rc. unter Nr. 1393 im Kontor des
Tagblattes abzugeben.

Ein tüchtiger

Fuhrknecht
kann sofort eimreten bei

Friedrich Joft ,
Degenfeldstraße 10.

Hausbursche ,
fleißiger , für sofort gesucht .

Löwenrache »,3.1. Kaiser-Passage .

*
Spanische Wand

(gut erhalten ) zu kaufen gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 1443 an das Kontor des Taa-
hlattes erbeten.
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Bauplatz oder Acker
zu kaufen gesucht.

*8^ . Ein Lauplatz von circa 500—700 gm Größe
(Hage beim neuen Binzentiushaus oder westlicher )
wrrd z» kaufen gesucht eventuell bei Barzahlung-
Offerte» mit Angabe der genauen Lage, Breite und
Tiefe bittet man unter Nr . 13S4 im Kontor des Tag-
blatteS abzugeben .

Straßburger Bratgänse ,

Steierische Poularden ,

junge Hahnen ,

Florentiner Taube »

B . Merkte ,
Großh. Hoflieferant .

VolläerkEMriiek .

- >
vr . Dross ,

leleplnin NI . pralrl . ^ rrt .

lLisssl ,
I

A . L. Beck'S Nachf ., 8
Kaiserstraße 150, Telephon 335,

empfiehlt lebendfrisch :
Welche« , Zander , Rotzungen ,
Seezungen , Salm , Kabeljau ,
echte holl . Angel - Schellfische .

Div . Fischräncherwaren ,
Fisch-Konserve »,

fst . Kaiser Malossol -Kaviar .
Französische Poularde « , Straß¬

burger und Ulmer Gänse ,
Kapaune «, Hahnen .

Neue Obst - und Gemüsekonserven
(mit 10 °/o Rabatt ).

Nene Süd » und Dessert -Früchte.

kS8tll > 88 lj

'

lMlkllw

gegen Husten und Heiserkeit.

ssoliksiMsrei Wb . Ke « ,
Kaiserstraße , Ecke der Douglasstraße.

r
Wer daran leidet, gebrauche die alleinbewährteu

hustenstillenden und wohlschmeckenden
Kaiser s Brnft -Caramellen

24 .17. (Malz-Extrakt in fester Form).2740 not . beglaubigte Zeugn. beweisen den
sichern Erfolg bei Husten , Heiserkeit , Katarrh ,und Verschleimung . Paket 25 Pfg.

Niederlage bei : W. Erb , Emil Richter , F.
Oest er le , Ecke Blumen- u. Bürgerstr., Salomon
Gang , Kaiserstr . 43 , I . Lösch , Herrenstr. 35,Ludw. Herm. May , Schillerstr. 12, Rud . Lan aer ,Joh . Nied Nachf., Waldhornstr. 4 , I . Müßle ,Wilh. Weber , Karl-Friedrichstr . K, Karlsruhe ,Aua . Müller , Mühlburs » R . Eberhard ,Beiertheim , Bernhard Keller , Mörsch .

Französische Calville ,
Tiroler Tafetä - sel ,

frische Ananas
wieder eingetroffen bei

B . Merkle ,
Großh . Hoflieferant.

Geräuchert . Störfleisch ,

„ Lachs ,

„ Aal

frisch eingetroffen bei

V . Merkle ,
Großh. Hoflieferant .

Tafel -Marmelade ,
per Pfund 25 M 10 Pfd . -Eimer -4! 2.—,LS Pfd .-Eimer -4! 4 .75,
I » Mirabellen -Marmelade
per Pfd . 30 K , 10 Pfd .-Eimer -4! 2.80,LS Pfd .-Eimer 6.75,

I » Preiselbeeren
per M . 40 10 Pfd .-Eimer -4! S.30,30 Pfd . -Eimer -4l 9.60

empfiehlt Fritz Leppert ,
Amalienstr. 14.

Bismarck -Heringe , 4 Liter -Dose -4l 1 .70
,, „ 2 „ „ ,4^ 1.10

Rollmöpse , 4 Liter-Dose -4 ! 1 .70
ruff. Sardinen , erwartend, 4 Kilo-Faß -4! 1.70
Bratheringe , 4 Liter -Dose -41 1 .50

„ erwartend, 8 Liter-Dose 2 .50
empfiehlt Fritz Leppert ,

Amalienstraße 14.
I » frisch gewässerte

Stockfische
( blütenrveiß )

per Pfund SS Pfg .
empfiehlt

A . van Venrooy ,
Ecke Leopfild- und Sofienstraße.

fmclie

Villingkl
'

N ^ le

sinxetrolleu bei

Lin I ^ickellplstL .

Lilders auerkraut ,
eingemachte Rüben ,

Frankfurter Bratwürste
per Paar 20 Hk empfiehlt

Fritz Leppert,
Amalienstraße14.

Malta -Kartoffeln,
Matjes -Heringe

von frischer Sendung empfiehlt
Lrd , am

"
,

smpüsdlt
v » rL Lotk ,

ttofckrogvrl« .

Ans Auge
fallen ist jedes Gesicht ohne Hautunreinigkeiteu
und Hantauöschlage , wie Mitesser , Finnen ,und Hautanöschlage , wie Mitesser , Finnen ,Flechte «, Blütchen » Hantröte re. Daher ge¬

brauchen Sie nur Steckenpferd

Teerschwefel -Seife
von Sungmsnn L vc ». , Radebenl ,

mitSchutzmarcker Steckenpferd , » St . SOV bei :
der Kronen -Apotheke ,
H. Vieler , Kaiserstraße 223 , 25.1.Ink . Dehn Nachf . (Ernst Fischer ),E . Vogel , FricdrichSplatz ,in Mühlburg : Apotbeker vr . Arker .

Hinrichtung !
Heute SamStag

Schlachttag . Ab 9 Uhr
prima Kesselfleisch.

Alte Kram« Kratz,
Herrenstraße 4.

kärvnrzvinger.
ÜMSIÄSI , n » r. «srr INS

ilnliimlisll
irn kluseumsaai . Lsgio »
punkt 9 vkr . Näkore «
u . Linreiostnungslists iw
2viug6r . 3.1.

8cksvarmLlävmjii.
(Lektion Lurlsiuks .)

Soaotag , <ieo 19- kebruar I9ÜS

Dttlingen — Loköildronn —
Lurbaoii — klarxrsU — vobol
— Üorrsnaib Mittagessen ).

Amtliche Mit teilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großher¬

zog kaben unterm 4. d. Mts . gnädigst geruht ,
1 . den Landrichter Gustav Brugier in Mos¬

bach zum Landgerichtsrat , sowie
den Notariatsinspektor beim Ministerium der

Justiz, des Kultus und Unterrichts , Amtsrichter
Leonhard Winkler , und

die Amtsrichter
vr . Franz Pfafferott in Schopfheim ,vr . Friedrich Koch in Mannheim,Otto Grein in Sinsheim,vr . Albert Fuchs in Emmendingen ,vr . Viktor Horniger in Lahr,
Karl Buzengeigerin Karlsruhe,vr . Otto Levis m Pforzheim ,
Karl Loös in Sichern,
vr . Alfred Hanemann in Mannheim und
Hermann Hilbenbrandin Mosbachzu Ober¬

amtsrichtern zu ernennen:
2 . dem Notariatsinspektor beim Ministerium der

Justiz, des Kultus und Unterrichts , Ludwig Mayer ,
und den Notaren

Friedrich Geißer in Breiten,vr . Karl Kappler in Baden,Karl Schilling in Durlach,
Ernst Serger m Gerlachsheim ,Albert Dinger in Müllheim,
Heinrich Schmidt in WreSloch und
Win Kellner in Rastatt den Rang der

Oberamtsrichter zu verleihen . (Karlsr . Ztg.)
(4)
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Färberei Prirrtz.

Prompte Bedienung . — Tadellose Ausführung .
Mäßige Preise . -

^ SttßhkrzrßMti Hßsthttter z>l KtMruht .
SamStag , den 18. Februar 1905. ^

17 . Vorstellung außer Abonnement.
^

Zum Botteil des Schiller-Berbande-
Deutscher Fraueu

(OttSgruppe Karlsruhe).

wallenstein . ^
! Em dramatisches Gedicht v . Friedrich Schiller .
^Leiter der Aufführung : Dir . Oswald Hancke . m

H Teil . A
Wallenfteins Tod . -

In fünf Akten.

Personen :
! Wallenstein , Herzog zu Frieb -

land , kaiserl. Generalissimus
im dreißigjährigen Kriege Josef Mark .

>Octavio Piccolomini , Ge¬
neral -Leutnant

>MaxPiccolomini , seinSohn ,
l Oberst eines Küras .-Reg . Hans Jlliger . tri
I Graf Terzky, Wallenstein « > ^Schwager , Chef mehrerer ^

Regimenter . Wilh . Kempf. m
Zllo , Frldmarschall . . Fritz Herz. süAras Jsolani , General der m
Kroaten . Siegfried Heinzel. ui

! Buttler , Oberst eines Dra - m
goner -Regiments . . . W . Wassermann , sss

>Gordon , Kommandant von m
> Eger . Heinrich Schilling , m
>Gustav Wrangel , schwedischer H
l Oberst . . Felix Baumbach , ö
^EinschwedischerHauptmann Hugo Höcker . V
l Major Geraldin . . . . Leo Derichs . m
Deveroux . I « aiintkeute s Adolf Hallego . M

! Macdonald , j ^ auptieule j H^ m . Meltzer . ^
! Neumann , Rittmeister . . Herrn. Benedict , st,
>Ein Adjutant Octavios . Emil Hunkler . m

U Baptista Seni , ein Astrolog Max Schneider , sss
j Ein Gefreiter ) d-s PM -n - r Fritz Soot . -
j j Gemeiner j FM j ML Zöschinger.
I Kammerdiener Wallensteins August Haag .
, PageOctavio Piccolominis Wilhelmme Kranz .>Herzogin von Friebland ,

Wallensteins Gemahlin . L-, Kachel-Bender .
Thekla , Prinzessin v. Fried - '

> tand , ihre Tochter . . Elfriede Mahn , in
«Gräfin Terzky, Schwester ^der Herzogin . . . . Minna Höcker. ssti Fräulem Neubrunn , Hof- m

- > dame der Prinzessin . . Maria Genter . tu
m Offiziere . Kürassiere. Hellebardiere . Diener , nsm - „ - ln
m Die Handlung geht im Jahre 1634, in den drei mu> ersten Men in Pilsen , m dm beiden letzten in nl
s)s Eger vor . M

I *) Octavio Piccolomini : Hans Godeck vom m
i Hof- u. Nationaltheater in Mannheim als Gast . N

Eine halbstündige Pause findet nach dem
3 . Akte statt .

Anfang : >/s7 Uhr. Ende : gegen 11 Uhr.
Kasse-Eröffnung : 6 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

i Preise der Plätze : im 1. Rang ohne Unter¬
st schied 1V Sperrsitz : I . Abt. ^ 4.— usw. ^

Größtmögliches Hosthealer.

von Fritz Rämond statt „Der Evanaeli -
mann : Marie , die Tochter des Re¬
giments . Komische Oper in 2 Akten von
Saint-GeorgeS und Bayard , übersetzt von
K. Gollmick. Musik von Gaetano Donizetti .— Zum erstenmal: Phantasien im Bremer
Ratskeller . Phantastisches Tanzbild frei
nach Wilh. Hauff von Emil Grab . Musik
von Ad. Steinmann . Anfang '/,7 Uhr. Ende
gegen VzlO Uhr.

Dienstag, den 21 . Februar. 37 . Abonnem.-
Vorstellung der Abteilung O (graue Abonne¬
mentskarten) . Miß Hobbs . Lustspiel in4 Akten von Jerome K. Jerome . Deutsch von
Wilh . Wolters . Anfang 7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Donnerstag, den 23. Februar . 37 . Abonnem.-
Vorstelluna der Abteilung S (gelbe Abonne¬
mentskarten) . Der Freischütz . Romantische
Oper in 3 Asten von Friedrich Kind. Musik
von Karl Maria von Weber. „ Aennchen" :Berti Rüders vom Stadtthcattr in Brünn
als Gast. Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Freitag , den 24. Februar . 38. tzlbonnem .-
Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne¬
mentskarten) . Kettenglieder . Ein fröhlichesSpiel am häuslichen Herd in 4 Asten von
Hermann Heijermans . Anfang 7 Uhr . Ende
nach 1/2 10 Uhr.

Samstag , den 25. Februar . 38 . Abonnerm-
Vorstellung der Abteilung O (graue Abonne¬
mentskarlen) Die Entführung ans dem
Serail . Komische Oper in 3 Asten von
W. A. Mozart . Anfang 7 Uhr . Ende nach9 Uhr.

Sonntag, den 26 . Februar . 38 . Wonnem.-
Vorstellung der Abteilung k (gelbe Abonne¬
mentskarten) . Julius Cäsar . Trauerspielin 5 Asten von Shakespeare , übersetzt von
Schlegel . Anfang ^ 7 Uhr. Ende gegen'/z10 Uhr.

Eintrittspreise :
am 19. und 26 . Februar Balkon I . Abt . 6

Sperrsitz I . Abt . 4.50 usw . ,am 21., 23., 24 . und 25. Februar Balkon I . Abt.5 Sperrsitz I . Abt . 4 usw.

Bekanntmachung .
Mittwoch , den 1 . März . 18 . Vorstellung

außerAbonnement . Zum Vorteil der Hoftheater-
Pensionsanstalt. Die Fledermaus . Operettein 3 Akten nach Mailhac und Halevys „Re-
veillon " bearbeitet von C. Haffner und R. Genöe.
Musik von Johann Strauß.

Abonnentenvorvcrkauf am Samstag , den 16. Febr .,nachmittags 3—5 Uhr , Reihenfolge L . 6 .
Allgemeiner Vorverkauf von Montag , den 20 . Febr -,vormtttags 9 Uhr an .
Preise der Plätze : Balkon I . Abt. 6 Sperrsitz'

I . Abt . 4.50 ^ usw.

Theater in Baden .
Mittwoch , den 22. Februar. 21 . Abonnem -

Borstellung . Zum erstenmal : Kettenglieder .Ein fröhliches Spiel am häuslichen Herd in4 Asten von Hermann Heijermans . Anfang7 Uhr.
Montag, den 27 . Februar . 22 . Abonnem -

Vorstellung . Der Wasserträger . Operin 3 Asten nebst einem Vorspiel : „ Die Reise
über den St . Bernhard " von Cherubim. Neue
Bearbeitung der Handlung und des Textes
von Ernst Pasqu«, der Musik mit Benützung
Cherubinischer Kompositionen von Ferdinand
Langer. Anfang 7 Uhr. Ende nach 7,10 Uhr.

Festhalle Karlsruhe .
Mittwoch , den 22 . Februar. Zum Botteil

der Pensionsanstalt des Großh. Hoftheaters .
Samson . Oratorium von Haendel. Anfang'/z8 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Am 18. Februar wird WallensteinS Tod zuGunsten des Schiller - BerbandeS DeutscherFra « e« , Ortsgruppe Karlsruhe , im Großh . Hof-heater zur Aufführung kommen.

Wer sich für die Begründung eines

AMMmM ü Karlsnide
interessiert, wird gebeten, seine Adresse unter Nr . 1454 im Kontor des Tag¬blattes niederzulegen. 3.i .

OlüZes sestr Zestaltvolles Risr kommt kortrvLiireucl in meinem Restaurant
rum ^.ussestsuk unä laäs lest rum Lesueli treunäliobst ein.

Sonntag, den 19. Februar . 37. Abonnem.-
Vorstellung der Abteilung (rote Abonne-
lnentskarten ) . Wegen andauemder Erkrankung

l°1

Oakv-Kvstaurrmt KUävubranä ,
1Lr»rl8Ll »Llv, >Va1ästras86 8.
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Museum Karlsruhe .
Freitag , den 24 . Februar 1905

^ »Em -Sall
am linken Fuße „unseres " Lanterbergs , in¬

mitten eigener , herrlich beschneiter
Tannenwaldnngen !

Anfang 8^. Pause 9^o. Ende 2 Uhr.
Wege « kalten Lauterberg -Höhenwindes bleibt die Galerie geschlossen.

Kostüme nach Belieben, jedoch können Pelzmäntel, Schnee -, Schlitt- u. Gummi¬
schuhe in den üblichen Garderoben abgegeben werden .

Wir machen die verehrten Mitglieder besonders darauf aufmerksam , daß es
erwünscht ist, die Tischkarten zu 2 .50 möglichst bald — spätestens bis 24. Febr .,12 Uhr mittags — zu lösen , da einerseits der Andrang vermutlich ein kolossaler
sein wird, zum andern sich der Preis von da ab aus 3 erhöht .

Karlsruhe , den 18. Februar 1905.

^
Der Verstand. 3.1.

^

Festhalle.
Sonntag , den 10 . Februar , 4 Uhr nachmittags ,

Elchs KomM-KmnI
der Kapelle des

1. Bad. Leib-Draglmer-Regiinents Nr. 20.
Leitung : Fritz Köhn.

ssrsgrainin.
1. Narren -Marsch . . . v. Löser.2. Prinz Karneval , Ouvertüre . . . . . . Blasius.3. Gemeinschaftliches Lied : „Der Junggeselle".

Mel. : Hochzeit machen, das ist wundeisichön.
4. Der Cölner Karneval . Großes Potpourri . . . Fleutebein .5. Fastnachtstrubel . Ouvertüre . . Radloff.6 . „Der mustkalische Tausendkünstler" . . Theda .
7. Gemeinschaftliches Lied : „Unsere Automaten". Mel. : Hampelwalzer .
8 . Quintett für 4 Trompeten und 1 Posaune mit Dämpfer . „ Schiller.
9 . „Hoch Romeo". Marsch der großen Karnevalsgesellschast. Musik und Text „ I . Matheis.10 . „Immer kleiner" . Humoristische Klarinetten -Fantasie . „ Schreiner.

11. Der Karneval in Krähwinkel . Potpourri . . Machts.12. Gemeinschaftliches Schlußlied : Was ist denn los — Uff der Kaiserstrost.
Mel. : Die Musik kommt.

Die Liedertexte enthält das Programm.
Abonnenten . 20 Pfg.
Nichtabonnenten . 60 „

Programm 10 Pfg.
Die Musik -Abonnementskarten haben Gültigkeit.

Eintritt - r
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

lelepIiollM 7eIep >ilinM

Snmslnx , Ssn 18. I'sbrnar 1S0S

SonntLK , ÜSL 18 . I ' vdrns .r 18VS

XuehinittaZs 4 Ilsir und abends 8 bdir. —
ln bsilivn Vorstellungen Auftreten sämtlicher r . 2t . ongsglvrtvn Artisten.

I-ottr. Mitteilungen aus der StadtratSsitznna
vom LS. Februar 1805 .

Von der Großherzoglichcn Generalintendanz der
Großherzoglichen Cimlliste ging dem Stadtrat bezüg¬
lich der Errichtung des Karl Wilhelm -Denkmals fol¬
gendes Schreiben zu :

„Dem Stadtrat der Haupt- und Residenzstadt
Karlsruhe beehren wir uns im Anschluß an den
früheren Schriftwechsel obigen Betreffs — letzt¬mals dortiges Schreiben vom 1. August v . Js .Nr. 14976 — ergebenst mitzuteilen , wie Seine
Königliche Hoheit der Großherzog Höchstsich
nach wiederholter und eingehender Prüfung aus
künstlerischen und sonstigen Gründen zur Aus¬
führung des Dietsche'schen Entwurfs einer Kom¬
bination des Reiterdenkmals Karl Wilhelms mit
der Grabpyramidenicht haben entschließenkönnen.

Dagegen sind Allerhöchstderselbegnädigst bereit,von der Erwägung geleitet, daß das Denkmal
des Gründers der Stadt im Herzen derselben
auf dem Marktplatz seine Stätte finden sollte, es
in Anlehnung an die vorliegenden Dietsche'schen
Emwürfe durch diesen Künstler auf dem Platz
errichten zu lassen, den zwischen Rathausmitte
und evangelischer Stadtkirche jetzt der Ludwig¬
brunnen einnimmt. Seine Königliche Hoheit der
Großherzog lassen deshalb huldvollst die An¬
stage stellen, ob der Stadtrat diesem Vorschlag
zustimmt und im Zusammenhang damit bereit
ist, in die Versetzung des Ludwigbrunnms an
einen anderen geeigneten Platz einzuwilligen.Als solcher könnte, sofern der Ludwigsbrunnen
auf dem Marktplatz bleiben soll, vielleicht die
Stelle vor dem südlichen Gebäude der Ober¬
direktton des Wasser- und Straßenbaues in Be¬
tracht kommen : andernfalls würde die Trans¬
ferierung des Brunnens aus den nördlichen Teil
des Ludwigsplatzes nach Allerhöchster Auffassungin Erwägung zu ziehen sein. Entscheidet sich
die Stadtverwaltung dafür und verliert daher
derMarktplatz den bisherigen öffentlichenBrunnen ,
während gleichzeitig hingesehen auf die Bedürf¬
nisse des Marktes Wert darauf gelegt werden
muß, einen solchen auch weiterhin zu haben , so
sind auf Wunsch der Stadt Seine Königliche
Hoheit gnädigst bereit , diesen Ersatzbrunnen m
Verbindung mit dem zu errichtenden Reiterdenk¬
mal erstellen zu lassen. Seine Königliche Hoheit
der Großherzog wünschen hierüber die Ansicht
und die Wünsche des L-tadtrats zu hören , um
darnach den endgültigen Auftrag zur Fertigung
des Modells an Professor Dietsche erteilen
zu können, der veranlaßt werden würde , seinen
neuen Entwurf in Dimension , künstlerischer
Gestaltung und, Ausführung dem künftigen
Standort und seiner hervorragenden Umgebung
stimmungsvoll anzupassen .

Den Stadtrat bitten wir, uns zur Uebermitt-
lung der gewünschten Antwort an Seine König¬
liche Hoheit den Großherzog sehr gefälligst
in den Stand setzen zu wollen " .

Der Stadttat hat hierauf folgende Antwort erteilt :
»Großberzoglicher Generalintendanz der Groß¬
herzoglichen Cimlliste beehren wir uns auf die
geschätzte Zuschrift vom 10. d. Mts. Nr. 1688
ergebenst zu erwidern , daß wir dem neuerdings
von Seiner KöniglichenHoheit dem Großherzog
ins Auge gefaßten Plan, das Karl Wilhelm -
Denkmal an der Stelle des Ludwigbrunnens
zwischen Rathaus und Stadtkirche zu errichten
mit ehrfurchtsvollem Danke freudig zuzustimmen,da nach unserer Ansicht auch auf diese Weise
die von Seiner Königlichen Hoheit gestellte Auf¬
gabe schön und würdig gelöst werden kann.

Wir sind geme bereit , den Ludwigbrunnen
zu versetzen , und zwar auf den Platz, der von
Großherzog Ludwig seinen Namen hat, gleich¬
falls ein Marktplatz ist und derzeit eines mo¬
numentalen Brunnens entbehrt . Auf dem Platz
vor dem Ratbaus würbe unseres Erachtens der
Brunnen neben dem Karl Wilhelm- Denkmal
nicht verbleiben können , da er. wo man ihn
auch aufstellen wollte , bei seinen beträchtliche »
Dimensionen sowohl das neue Denkmal als
auch die Symetrie des Platzes stark beeinträch¬
tigen würde. Auch wäre er eine Hemmung
für die Ausschmückung des Platzes bei festlichen
Gelegenheiten.

Ob mit dem Karl Wilhelm -Denkmal an der
nunmehr gewählten Stelle füglich ein Mark¬
brunnen verbunden werden kann , ist eine Frage ,
die unseres Dafürhaltens in erster Lime von
dem ausführendenKünstler zu beantworten sein
dürfte . Ergeben sich — was wir ohne weiteres
nicht zu beurteilen wagen — in künstlerischer
Hinsicht Schwierigkeiten , so sind wir gerne bereit,
das Wasserbedürfnis des Markplatzes in anderer
Weise — etwa durch Anlage je eines kleinere»
Brunnens mit kleineren figürlichen Schmuck
auf der Ostseite und auf der Westseite des
Platzes zu befriedigen."

16j
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Das Großh. Ministerium des Innern hat zu der

mit Zustimmungdes Biirgerausschusses beschlossenen
Verwendung von Anlehensmitteln bis zum Betrage
von 616000 zur Beleihung von Schiffen der
Karlsruher Schiffahrtsgesellschaft m. b . H . die Staats-
genebmigung erteilt . Es soll nunmehr der Hierwegen
mit der Gesellschaft abzuschließendeVertrag vollzogen«erden . Zur Einrichtung von Geschäftsräumen beim
Meinhafen weiden 2 Zimmer in der Wersthalle II
an die Gesellschaft vermietet .

Beim Bürgerausschutz soll die Zustimmung dazu
beantragt werden , daß an der Ettlinger-Straßc beim
Eingang zum Tiergarten ein neues Dicnstwobn -
aebaude mit Geschäftsräumen für den städtischen
Gartendirektor mit einem aus Anlehcnsmitteln zu
bestreitenden Aufwand von 68000 ^ errichtet werde.Im 4. Vierteljahr 1904 gingen beim städtischen
Elektrizitätswerk 30 Abonnenten für den Bezug elek¬
trischen Stromes zu. In der gleichen Zeit wurden
an baS Werk angeschloffen15 Grundstücke, 852 Glüh¬
lampen, 13 Bogenlampen, 23 Motore mit einer
Gesamtpferdestärke von 122,92 und 3 Heiz- und
Kochapparate. Der Zugang

"
an Lampen , Motoren

und Apparaten stellt eine Mehrbelastungdes Elek¬
trizitätswerks von 160,1 Kilowatt oder einen Gleich-
wert in Normalkcrzen -Glühlampen von 3202 dar.Die Zahl der in genanntem Zeitraum nutzbar ab¬
gegebenen Kilowattstunden betrug 221196,2.

Auf Antrag der Straßenbahnkommission wird in
Aussicht genommen , die Straßenbahnlinie Mühl¬
burger Tor—Rhcinhnfen in einer solchen Weise aus-
zubauen, daß auf dieser Strecke der 5 Mmuten-
betrieb eingeführt und die von Durlach kommenden
Wagen nach dem Rheinhafen unter Fortfall des
Umsteigens am MühlburgcrTor durchgeführt werden
können. Der hiernach für Gleiserwetterungenund
Signalanlagen auszuwendende Kostenbetrag beläuft
sich nach dem Voranschläge des Straßenbahnamtes
auf 39500 Zunächst wird das Straßenbahnamtersucht, Erkundigungen darüber einzuziehen, wie sich
die bei der Leipziger Straßenbahn in Verwendung
stehenden und hier zur Einführung vorgeschlagenen
Signalanlagen — die durch elektrisches Lichtftgnal
auf unübersichtlichen Strecken anzeigen, ob der jeweils
kreuzende Wagen die Ausweichstelle erreicht bezw.
verlassen hat — bewährt haben . Bei Großh. Eisen¬
bahnverwaltung soll darum nachgesucht werden , daß
zur tunlichsten Abkürzung des Aufenthalts der nach
dem Rheinhafen durchfahrenden Wagen der Rangier¬
dienst am Mühlburger Tor so eingerichtet wird, daß
die Barrieren möglichst selten und nicht länger als
jeweils 2—3 Minuten geschlossen werden müssen.Es wird beschlossen , den 5 Minutenbetriebauf den
Straßenbahnlinien Bahnhof—Grenadin-kaserne und
Bahnhof—Schlachthof an den Samstag Abenden
(nach ffz9 Uhr) und die Führung von Spätwagen
ab Hauptbahnhof (um 11 Uhr abends ) beizubehalten,obwohl nach den Ergebnissen der letzten beiden Monate
die Betriebskosten hierbei nicht ganz gedeckt werden .Der Verkauf von Monats - und Schülerkarten der
Straßenbahn beim Verbrauchssteuererheber am Lin-
kenheimer Tor soll mangels eines Bedürfnisses hier¬für eingestellt werden . Dagegen werden an der
Verbrauchssteuererheberstelle am Mühlburger Tor
künftig außer Monats- und Schülerkarten auch
Arbeiterwochenkarten ausgegeben . Eine weitere Aus¬
gabestelle für Arbeiterwochenkarten soll in Beiertheim
geschaffen werden .

Dem Wagenführer der Straßenbahn MathiasLeinenstell I . wird eine Geldbelohnung bewilligt ,weil er am 28 . v. Mts. durch besondere Aufmeik -
ßnnkeit und Geistesgegenwart auf der Strecke Mühl¬
burger Tor—Rhcinhasen ein Kind vor dem Ueber-
fahrenwerden bewahrt hat.

Gegen einen Taglöhner von Mühlburg, der einen
Stratzenbahnschaffner bei Ausübung seines Dienstes
beschimpft hat, wird Strafantrag wegen Beamten¬
beleidigung gestellt.

Beim Bürgerausschuß soll die Zustimmung dazu
beantragt werden , daß der Richard Wagner-Platzmit einem aus Anlehensmitteln zu bestreitenden Auf¬wand von 4400 als öffentliche Anlage hergestelltwerde .

Die Großh. Generaldirektion der Badischen Staats-«senbahnen beabsichtigt, die am 1 . März d . Js . als
Ergebnis des Wettbewerbs uni die Ausgestaltungder Fassaden des Aufnahmsgebäudesfür den neuen
Hauptbahnhof zur Ablieferung kommenden Pläne
während etwa 8 Tagen im Lause des Monats März
öffentlich auszustellen und sucht zu diesem Zweckeum Ueberlassung von Räumen der Schiller-Schule
nach. Dem Gesuch wird entsprochen.
. Von einem Kämpfer in Südwestafrika, Herrn
Leutnant von 8 . erhielt der Stadtrat folgenden
munrgen Brief :

Kalksontein , den 30. Dezember 1904 .
»An den Magistrat der Haupt- und Residenzstadt

Karlsruhe.
Trotzdem zu unserer weitoorgeschobenen Abtei¬

lung keinerlei Weihnachtssrndungen gelangten , traf

zu meiner großen Freude doch am 24. Dezember
eine solche der Stadt Karlsruhe in Gestalt eines
Steuerzettels vom 1 . Oktober d . Js . ein . Um so
gröber ist mein Bedauern, daß ich augenblicklich
nicht in der Lage bin , dir geforderten X-Mark
und einundneunzig Pfg . senden zu können. Der
Grund hierfür liegt in der Eigenart hes Herero -
und Wittboilandes, deren Ortschaften leider noch
immer ohne Reichsbank -Nebenstellen sind. Da
nun auch noch die Militärverwaltung uns ohne
Kriegskassen marschieren läßt , weil man hier in
der glücklichen Lage ist, ohne Geld leben zu können,ist es mir nicht möglich, die Summe aufzubringen .
Ich bitte deshalb , mit der Zwangsvollstreckung ,vor allem wenn die Zusendung des Vollziehungs¬
beamten auf meine Kosten geschieht , warten zuwollen , bis ich Gelegenheit habe , mein Gehalt in
Windhuk abhebcn zu können.

Im übrigen zeichne ich ergebenst
gcz. Leutnant von 8 .

Steuernummer 9168 ."Der Stabtrat, verwilligt dem wackeren Offizier , der
sich in schwierigen Verhältnissen einen so guten
Humor bewahrt hat, mit Vergnügen die gewünschteZahlungsfrist.

Der technische Leiter der hiesigen städtischen Volks¬
schulen , Herr StadtschulratProfessor Gustav Spechthat wegen vorgeschrittenen Alters und leidender Ge¬
sundheit nach 32 jähriger Tätigkeit im Schuldienste
hiesiger Stadt auf Schluß des laufenden Schuljabum seine Zuruhesetzung nachgesucht. Nach Mittei¬
lung, des Großherzoglichen Oberschulrats haben Seine
Königliche Hoheit der Großherzog gnädigst ge¬ruht, dem Gesuche des Herrn Specht unter Aner¬
kennung seiner langjährigen und treu geleisteten
Dienste auf 1 . Mai d. Js . zu entsprechen und dem
Genannten den Charakter als ,/Hofrat" zu verleihen .Der Stadtrat spricht bei diesem Anlaß auch seiner¬
seits dem Herrn Specht für seine vicljährige ver¬
dienstvolle Amtsführung herzlichen Dank und Aner¬
kennung aus und verwilligt ihm den ihm nach dem
Dienstvertrageaus der Stadtkasse zukommenden Zu¬
schuß zum staatlichen Ruhegehalt.

Dem mit Entschließung Großherzoglichen Mini¬
steriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts
wegen andauernderKrankheit in den Ruhestand ver¬
setzten Hauptlehrer an der städtischen VolksschuleKarl Becker , wird gemäß 8 1 der Grundsätze be¬
züglich der Gewährung von Zuschüssen zu den Ruhe¬
gehalten von Hauptlehrern der städtischen Volks¬
schulen und zur Hinterbliebenenversorgung solcher
Lehrer zu seinem staatlichen Ruhegehaltmit Wirkung
vom 1. Januar d . Js . an ein städtischer Zuschuß
bewilligt . Zugleich wird dem Herrn Becker für
seine langjährige und ersprießliche Tätigkeit im städ¬
tischen Schuldienst Dank und Anerkennung ausge¬
sprochen.

Herr Stadtbaurat Strieder , Vorstand des städ¬
tischen Hochbauamts , wird ermächtigt, das ihm über¬
tragene Amt eines Preisrichters bei dem von der
Stadtgemeinde Pforzheim veranstalteten Wettbewerb
zur Erlangung von künstlerischen Bauplänen für ein
neues Mädchenschulhaus daselbst auzunchmen .

Dem Landesausschuß für die Richard Wagner-
Stiftung wird der große Festhallesaal Freitag, den
24 . Februar , abends, zur Abhaltung eines Konzerts ,
dessen Reinerträgnis für die Bayreuthcr Stiftungbestimmt ist, mietfrei zur Verfügung gestellt.Das bisherige Lokal des Lehrlingsheims Hebel-Straße 1 wird der im gleichen Hause untergebrachten
Allgemeinen Volksbiblwthek zugewiesen.Das Gesuchdes Tcrrazzogeschäfts Georg Lebrecht
um Genehmigung zur Erbauung eines Wohnhausesauf dem Grundstück Weltzicn-Straße 23 wird nicht
beanstandet . Das Baugesuch des Malermeisters
Josef Schneider , Errichtungeines Wohnhausesan
der künftigen Geibel -Straße betreffend , wird dem
Großherzoglichen Bezirksamt mit Antrag auf Ab¬
lehnung vorgelegt , da die Geibel -Straße an jenerStelle noch nicht hergestellt ist. Ebenso wird das
Baugesuch des Bernhard Köhler und Genossen,
Ueberbauung des Grundstücks Rhein -Straße 85 be¬
treffend , dem Großherzoglichen Bezirksamt mit An¬
trag auf Ablehnung vorgelegt, da für die projektiertenBauten städtisches Gelände benützt werden soll, Hier¬
wegen aber eine Vercinbaning zwischen den Bau¬
herren und der Stadtgemeindenoch nicht getroffen ist.6 Gesuche um Aufnahme in den badischen Staats¬
verband werden dem Großherzoglichen Bezirksamt
unbeanstandet vorgelegt.

Auf die vom Stadtrat an die hiesigen Hauseigen¬tümer gerichtete öffentliche Aufforderung , die Keller
und Gruben ihrer Häuser von Schnakermestern
befreien zu lassen und diesbezügliche Anmeldungenbei der Direktion der städtischen Gas- , Wasser- und
Elektrizitätswerke anzubringen , sind bis zum 10. ds.Mts. 107 Anmeldungen mit zusammen 148 Anwesen
eingelaufen . Demzufolge wurden durch die Beauf¬
tragten des Gaswerks abgeflammt 1476 Kellerfenstcr,355 Kellernischen und 74 Gruben. In einem An¬

wesen wurden fast keine Schnaken vorgefunden , in
26 Anwesen wenig , in 103 ziemlich viel, in 16 viel
und in 2 Anwesen sehr viel . ES wird beschlossen ,
zu prüfen , ob und auf welchen Betrag die Gebühr
für das Beseitigen der Schnakennester , die zur Zeit
20 K pro Kellersenster und Grube beträgt, ermäßigt
werden könne.

Die Lieferung von 111 Stück schmiedeisernen,. ver¬
zinkten Schlammfangeimern wird der Firma
Stesse L Cie ., G - m . b . H . in Siegen (Westfalen ),übertragen.

Das Gesuch des Wirts Georg Winterhalterum Erlaubnis zur Verlegung seiner Schankwirtschafts¬
konzession mit Branntweinschank von Rüppurrer-
Straßc 94 nach Kaiser-Allee 69 »Zum Bremer Eck"
wird dem Großhcrzoglichen Bezirksamt unbeanstandet
vorgelegt . Die Gesuche des Architekten Theodor
Geißendörfer um Erlaubnis zur Errichtung und
zum Betrieb einer Gastwirtschaft Ecke der Klauprecht -
und Boeckh -Straße , sowie das Gesuch des Gastwirts
August Ocsterle um Erlaubnis zur Errichtung
und zum Betrieb einer Gastwirtschaft an Stelle der
bisherigen Schavkwirtschast »Zum goldenen Kranz, "
Adler -Straße 38, werden durch Anschlag an der
Verkündigungstafel zunächst zur öffentlichen Kenntnis
gebracht.

Der Stadtrat dankt dem Herrn Geheimen Ratvr . Wagner , Direktor der Großherzoglichen
badischen Sammlungen für Altertums- und Völker¬
kunde, für Uebersendung eines Abdruckes seines vor
kurzem nn Altertumsoereindahier gehaltenen Vortragsüber Museen .

Zum Vollzüge kommen 485 Ausgabe-,34 Einnahme-
uno 3 AbgangSdekreturen .

76 Fahrnisversicherungsverträgemit einerGesamt¬
versicherungssumme von 565747 Mark werden nicht
beanstandet .

Gerichtszeitung .
Sitzung der Strafkammer W .

Karlsruhe, 16. Februar .
Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Dürr . Vertreter

der Großh. Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt vr .Bleicher .
Die Berufung des Taglöhners Josef Lauer ausOos , den das Schöffengericht Gernsbach wegenBettels und Landstreicherer zu 6 Wochen Hast und

Ueberweisung an die Landespolizeibehörde verurteilt
hatte , wurde als unbegründet verworfen .

Einen Besuch bei seinem Schwager, dem Schlaffer
Franz Lutz in Muggensturm, benützte der schon
mehrfach vorbestrafte Glasmaler Karl Geiger aus
Bühlerthal dazu, seinen Verwandten zu bestehlen.Er entwendete chm aus einem Schranke eine Taschen¬
uhr im Werte von 20 Geiger erhielt wegenDiebstahls im Rückfall unter Anrechnung von1 Monat Untersuchungshaft 7 Monate Gefängnis
und 3 Jahre Ehrverlust.

Wegen Ueberschreitung des Züchtigungsrechtes
mußte sich der 24 Jahre alte Unterlehrer GebhardMüller aus Leustetten heute vor Gericht verant¬
worten; er war der mehrfachen Körperverletzung
angeklagt . Müller , der seit Januar 1901 im badischen
Schuldienste Verwendung gefunden hat , kam im
Spätjahr 1903 als Untcrlehrer an die Volksschulein Mörsch. Er soll sich nach der erhobenen Anklagean dieser Schule in den Jahren 1903 und 1904 in
drei Fällen der Mißhandlung von Schülern schuldig
gemacht haben . Ihm wurde zunächst zur Last gelegt,baß er un Winter 1903 den Schüler Sebastian
Keller anläßlich einer Züchtigung wegen Unachtsam¬
keit derart mit Gesicht und Arm gegen das heiße
Ofenrohr fallen ließ, daß Keller Brandwunden an
der Nase und am Ellenbogen davontrug. Der
Angeklagte war weiter beschuldigt, in der Woche
nach Pfingsten den Schüler Emil Fütterer wegeneiner Unachtsamkeit derart mit dem Rohrstock ge¬
schlagen zu haben , daß der Genannte mindestens20 Striemen auf Rücken und Gesäß davontrug, und
am 23 . Juni in der von ihm geleiteten Turnstunde
dem Schüler Rimmelspacherzuerst einen Stoß, dann
einen Faustschlag auf die rechte Kniescheibe versetzt
zu haben . Auf Gnind der umfangreichen Beweis¬
erhebung , in der zahlreiche Zeugen zur Einvernahme
gelangten , erachtete das Gericht eine strafbareHand¬
lungsweise des Angeschuldigten nur im Falle Fütterer
für erwiesen und verurteilte Müller Hierwegen zu200 ^ Geldstrafe . Bezüglich des übrigen Tests der
Anklage erfolgte Freisprechung .

Hi

Termin -Kalender für Lersteisterungen.
Samstag , den 18 . Februar .

9 Uhr : Großh. Hofforst- und Jagdamt FriebrichS -
thal, Holz-Versteigerung auf dem Rathausm FnednchSthal.

2 Uhr : Voll , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung UHIcmdstraße 14 im Hof .
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